
Anlage 3a zur SV-9-0121 

Betreuungsfälle und Betreuungsraten der Suchtberatungsstellen in den Jahren 2009 – 2013 

insbesondere bzgl. Jugendliche und junge Menschen im Kreis Coesfeld 

 

 2009 2010 2011 2012 2013 

 Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

AWO (3 Vollzeit-Fachstellen)      

Gesamt 361  
120,3 

381  
127,0 

458  
152,7 

491  
163,7 

537  
179,0 

davon: bis 18 Jahre 15 5,0 30 10,0 48 16,0 65 21,7 73 24,3 

18 – 25 Jahre 77 25,7 72 24.0 81 27,0 106 35,3 104 34,7 

CV    (5 Vollzeit-Fachstellen)      

Gesamt 646  
129,2 

649  
129,8 

657  
131,4 

610  
122,0 

671  
134,2 

davon: bis 18 Jahre ? ? ? ? 22 4,4 22 4,4 21 4,2 

18 – 25 Jahre ? ? ? ? 89 17,8 70 14,0 82 16,4 

Summe  
(8 Vollzeit-Fachstellen) 

     

Gesamt 1007  
125,9 

1030  
128,8 

1115  
139,4 

1101  
137,6 

1208  
151,0 

davon: bis 18 Jahre ? ? ? ? 70 8,8 87 10,9 94 11,8 

18 – 25 Jahre ? ? ? ? 170 21,3 176 22,0 186 23,3 

 
Tabelle:  
Kreis Coesfeld, Gesundheitsamt, Koordination & Planung 

 
Datenquellen: 
Zusammenstellung (z.T. eigene Berechnungen) nach den Jahresberichten der Sucht- und Drogenberatungsstelle der AWO Münsterland-Recklinghausen sowie der Beratungsstellen für Menschen mit 
Suchtproblemen des Caritasverbandes für den Kreis Coesfeld e.V. 
 
Anmerkungen: 
○ Nach den Angaben der AWO Münsterland-Recklinghausen beziehen sich die Daten in den Jahresberichten der Sucht- und Drogenberatungsstelle jeweils auf die Personen, die in dem Jahr beraten 

oder betreut wurden. Ergänzend werden dort gemäß dem "Deutschen Kerndatensatz Sucht" auch die Betreuungsfälle dokumentiert, d.h. eine Person kann im gleichen Jahr nach abgeschlossener 
Beratung wieder als Fall aufgenommen und nochmals gezählt werden. Danach würden sich bei der AWO folgende Zahlen an Betreuungsfällen ergeben: Jahr 2011 = 522 Betreungsfälle; Jahr 2012 = 
553 Betreuungsfälle; Jahr 2013 = 584 Betreuungsfälle. 

○ Nach den Angaben des Caritasverbandes für den Kreis Coesfeld e.V. beziehen sich die Daten in den Jahresberichten der Beratungsstellen für Menschen mit Suchtproblemen jeweils auf die 
Betreuungsfälle, die in dem Jahr beraten oder betreut wurden. Eine Person kann nach Abschluss der Beratung und Wiederaufnahme im gleichen Jahr entsprechend häufig als Fall dokumentiert 
werden. Danach sind bei den Suchtberatungsstellen des Caritasverbandes jeweils Fälle zu folgenden Zahlen an Personen dokumentiert worden: Jahr 2011 = 583 Personen; Jahr 2012 = 568 
Personen; Jahr 2013 = 604 Personen. 



 

Anlage 3b zur SV-9-0121 

Betreuungsfälle und Betreuungsraten der ambulanten Sucht- und Drogenhilfe pro Einwohner im Land NRW und im Kreis Coesfeld 

in den Vergleichsjahren 2010 und 2012 

 
 

 2010 2012 

 Land NRW 
 

Kreis Coesfeld Land NRW Kreis Coesfeld 

Betreuungsfälle 
 

81.435 1.030 89.613 1.101 

Einwohner (am 31.12.) 
 

17.845.154 219.784 17.554.329 215.087 

 
Betreuungsraten:     

 
pro 10.000 Einwohner 45,6 46,9 51,0 51,2 

 
pro 100.000 Einwohner 456,3 468,6 510,5 511,9 

 
Hochrechnung 

auf Einwohnerzahl im 
Kreis Coesfeld am 31.12. 1.003,0 1.030,0 1.098,0 1.101,0 

     

 
 
 
 
Tabelle:  
Kreis Coesfeld, Gesundheitsamt, Koordination & Planung 

 
Datenquellen: 
Zusammenstellung (z.T. eigene Berechnungen) nach  
○ Monitoring der ambulanten Sucht- und Drogenhilfe in Nordrhein-Westfalen 2006 – 2012 durch das ISD – Institut für interdisziplinäre Sucht- und Drogenforschung, Hamburg, im Auftrag von und 

herausgegeben von Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des Landes Nordrhein-Westfalen im Jahre 2013 /MGEPA NRW Nr. 140 
○ Statistiken der Landesdatenbank NRW im Jahre 2014, Herausgeber der Landesdatenbank NRW ist der Landesbetrieb für Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW) - Geschäftsbereich 

Statistik -vertreten durch den Präsidenten, Düsseldorf 
○ den Jahresberichten der Sucht- und Drogenberatungsstelle der AWO Münsterland-Recklinghausen sowie  
○ der Beratungsstellen für Menschen mit Suchtproblemen des Caritasverbandes für den Kreis Coesfeld e.V. 



 

Anlage 3c zur SV-9-0121 

Betreuungsfälle und Betreuungsraten der Suchtberatungsstellen des Caritasverbandes 

in Coesfeld, Dülmen und Lüdinghausen in den Jahren 2009 – 2013 im Vergleich 

 
 

CV 2009 2010 2011 2012 2013 

Sucht- 
Beratungsstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Betreuungs-
fälle 

Betreuungs-
rate  

pro Vollzeit-
Fachstelle 

Coesfeld 
(2 Vollzeit-Fachstellen) 

221  
110,5 

219  
109,5 

202  
101,0 

171  
85,5 

189  
94,5 

Dülmen 
(1 Vollzeit-Fachstelle) 

144  
144,0 

153  
153,0 

180  
180,0 

170  
170,0 

207  
207,0 

Lüdinghausen 
(2 Vollzeit-Fachstellen) 

281  
140,5 

277  
138,5 

275  
137,5 

269  
134,5 

275  
137,5 

Summe 
(5 Vollzeit-Fachstellen) 

646  
129,2 

649  
129,8 

657  
131,4 

610  
122,0 

671  
134,2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle:  
Kreis Coesfeld, Gesundheitsamt, Koordination & Planung 

 
Datenquellen: 
Zusammenstellung (z.T. eigene Berechnungen) nach den Jahresberichten der Beratungsstellen für Menschen mit Suchtproblemen des Caritasverbandes für den Kreis Coesfeld e.V. 

 


